Mein Hut, der hat drei Ecken
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Mein Hut, der hat drei Ecken,

drei Ecken hat mein Hut,

und hat er nicht drei Ecken,

so ist er nicht mein Hut.

1. Variante - Singen mit Bewegungen auf einzelnen Wörtern:

mein
Hand auf die Brust

Hut
Hand auf den Kopf

drei
drei Finger in die Höhe

Ecken
linke Hand an rechten Ellenbogen

nicht
schnelles Kopfschütteln

hat
aufstampfen

ist
klatschen

Das Lied wird dabei mehrmals hintereinander gesungen, jedes Mal ein wenig schneller, bis es nicht mehr schneller geht. Ganz zum Schluss wieder langsam ausklingen lassen! (Die Lehrerin sollte vorher zu Hause gut geübt haben!)
2. Variante: Erstes Durchsingen ohne Bewegungen. Bei der nächsten Wiederholung wird "mein" nicht gesungen, sondern stumm durch die entsprechende Bewegung ausgeführt. Bei der nächsten Wiederholung außer "mein" auch "Hut" usw. Das kann bis zu völlig stummem "Singen" geführt werden. Wer ein "stummes" Wort trotzdem mitsingt, muss entweder aussetzen, sich hinsetzen/aufstehen oder ein Pfand abgeben.

3. Variante: Die Wörter werden nicht wie in der 2. Variante weggelassen, sondern nach und nach durch andere ersetzt

mein 

(
dein


Hut 

( 
Strumpf


drei 

( 
fünf


Ecken 
( 
Löcher


etc.

